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LKH Klagenfurt NEU: erster Bauabschnitt fertiggestellt 
 
Bereits ein Jahr nach der feierlichen Grundsteinlegung sind mit der Zentralwäscherei 
und dem Wertstoffsammelzentrum Teile des ersten Bauabschnitts des Ver- und 
Entsorgungszentrums (VEZ) in Betrieb genommen worden. 
 
Das Kärntner Jahrhundertprojekt LKH Klagenfurt NEU geht zügig voran: nach nur 11 
Monaten Bauzeit wurden Anfang Oktober die Zentralwäscherei, das 
Wertstoffsammelzentrum sowie Teile der Energie- und Medienzentrale fertig gestellt. 
„Wir sind bei Kosten und Terminen absolut im Plan“, freut sich der Kaufmännische 
Direktor des LKH Klagenfurt, DI Herwig Wetzlinger. 
 
Die Produktion in der Zentralwäscherei wurde ohne Unterbrechung des laufenden 
Betriebes aufgenommen. An einem Wochenende wurden Teile der bestehenden 
Anlagen übersiedelt und in der neuen Wäscherei in Betrieb genommen. Auf einer 
Fläche von 3.000 Quadratmetern werden täglich rund 19 Tonnen Wäsche 
gewaschen. Zusätzlich zur Wäscheversorgung des LKH Klagenfurt beliefert die 
Zentralwäscherei auch das LKH Villach und LKH Wolfsberg. Die Arbeitsbedingungen 
für die 106 MitarbeiterInnen haben sich entscheidend verbessert. Eine 
vollautomatisierte Logistik unterstützt die Abläufe und macht die neue 
Zentralwäscherei zu einem modernen Vorzeigebetrieb. 
 
Im neuen Wertstoffsammelzentrum wird der gesamte Abfall des LKH Klagenfurt 
gesammelt, behandelt, getrennt und weiter zu den entsprechenden 
Entsorgungsunternehmen transportiert. Was bisher auf mehrere Standorte verteilt 
gesammelt wurde, ist nun auf einer Fläche konzentriert. „So können wir die Wege 
minimieren und einen weiteren Beitrag zum Umweltschutz leisten“, so Wetzlinger. 
 
Mit dem Abriss der alten Wäscherei wurde bereits begonnen. „Damit wird Fläche für 
die neue Küche geschaffen. Bereits im August 2008 wird der zweite Bauabschnitt 
des Ver- und Entsorgungszentrums - bestehend aus Küche, Speisesaal, Zentrallager 
und dem Fahrerlosen Transportsystem - fertiggestellt sein“, berichtet Projektleiter DI 
Manfred Freitag über die nächsten Meilensteine. Das Chirurgisch-Medizinische 
Zentrum wird Anfang 2010 in Betrieb genommen. Dann wird in Klagenfurt das 
modernste Gesundheitszentrum Europas stehen. 
 
 
Weitere Informationen: 
DI Herwig Wetzlinger, Kaufmännischer Direktor 
Tel.: 0463/538-22205 
 


